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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   

     
                                                                       22. März 2024     NR. 06 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 22.03.2024    Hauptversammlung  
    Narrenzunft Untermarchtal 
 
Mittwoch, 27.03.2024    Blaue Tonne 
 
Dienstag, 02.04.2024   gelber Sack 
 
Mittwoch, 03.04.2024   Restmüll 
 
Freitag, 05.04.2024   Bio Müll 

 
 

Wir bitten um Beachtung 
 
Am 27.03. und 28.03.2024 ist das Sekretariat nicht besetzt. 
Bei dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine E-Mail: bm@gemeinde-
untermarchtal.de 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 
 

Wasser- und Entwässerungsgebühren – 
1. Abschlagszahlung 2024 

 
Am 31. März 2024 ist die 1. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühr 
2024 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid 
über die Abrechnung 2023 bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über 
die Anpassung des Abschlags. 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnun-
gen erstellt werden. 
 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird 
der fällige Betrag zum 31.03.2024 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens zu 
überweisen. 

 
Aufgrund der Hauptversammlung der Narrenzunft am Freitag, 22.03.2024 
muss der gelbe Sack (Zunftstube) geschlossen bleiben. 

Wir bitten um Beachtung 
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Gemeinderatssitzung 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 19.03.2024 

 
TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 20.02.2024 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 20.02.2024 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es 
ergaben sich keine Einwände. 
 
 
TOP 2 Hallensanierung Planungsvorstellung und Kostenschätzung 
 
Die Mehrzweckhalle ist optisch noch überwiegend in einem guten bis sehr guten 
Zustand. Allerdings sind altersbedingte Probleme in vielfältiger Weise gegeben. 
Der Gemeinderat wurde über die anstehenden Arbeiten in der Halle informiert. Neben 
notwendigen Reparaturen soll auch eine energetische Verbesserung des Gebäudes 
erfolgen. 
 
Dringend notwendig ist die Sanierung des Flachdachbereiches. Hier sind bereits 
Feuchtigkeitsschäden vorhanden. Im Bereich der energetischen Verbesserung soll die 
Heizungsanlage erneuert werden und eine Solaranlage installiert werden. Die teilweise 
defekten Sonnenrollos können nicht mehr repariert werden und müssen komplett 
ersetzt werden. 
Weiter soll die vorhandene Umwälzpumpe mit Leitungssystem für das Warmwasser 
durch moderne Direktaufheizung an der Verbrauchsstelle ersetzt werden. In diesem 
Zusammenhang erfolgt eine Leitungserneuerung und eine Umrüstung in den 
Sanitärbereichen. Der Boden der Sporthalle ist an der Verschleißgrenze und muss mit 
den Sportgeräten erneuert werden. Optisch ist der Boden noch in sehr gutem Zustand 
allerdings ist nach 30 Jahren die Elastizität des Unterbaues erschöpft. 
Für die Maßnahmen sollen drei Bauabschnitte gebildet werden um die Kosten über 
mehrere Jahre aufteilen zu können und auch die Maßnahmen richtig koordinieren zu 
können. 
Zunächst sollen jetzt in diesem Jahr die dringenden Reparaturen erfolgen. Hierzu 
werden nun Angebote eingeholt. Mitbeinhaltet ist in diesem Jahr auch die Erneuerung 
der Beleuchtung für das kommende Jahr soll dann der teuerste Bauabschnitt mit der 
Heizungsanlage begonnen werden und im darauffolgenden Jahr die Restarbeiten. 
 
Die Ingenieure gehen von Gesamtkosten von über 2 Mio Euro aus. Die Durchführung 
aller Arbeiten wird nur möglich sein, wenn die Gemeinde durch gute Zuschüsse 
unterstütz werden kann. 
Die Verwaltung hat entsprechende Anträge an den Ausgleichsstock, an die 
Sportstättenförderung und an KfW gestellt. 
 
 
TOP 3 Betriebsplan 2024 für den Gemeindewald 
 
Der Gemeinderat stimmte für die Gemeinde als Waldbesitzer dem für das Jahr 2024 
durch das Landratsamt vorgelegten Betriebsplan für den Gemeindewald zu. 
Herr Förster Wenger hat den Plan erstellt und geht von einem kleinen gewinn in Höhe 
von 1.284.-€ aus. 
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TOP 4  Ausstattung der Feuerwehr – Einbau einer Absauganlage in das 
Feuerwehrgerätehaus 

 
Für den Bereich der Fahrzeughalle muss eine Absauganlage installiert werden, um das 
Gerätehaus wie bisher als Fahrzeughalle und als Umkleidebereich nutzen zu können. 
Der Einbau dieser Absauganlage ist die erste Maßnahme im Zusammenhang mit dem 
geplanten Erweiterungsbau des Gerätehauses. 
Der Gemeinderat stimmte der Anschaffung zu. Es entstehen Kosten in Höhe von 
16.173.-€. 
Die Maßnahme wird aus dem Ausgleichsstock gefördert. Für den Erweiterungsanbau 
werden Förderanträge an die Fachförderung Z-Feu gestellt. 
 
 
TOP 5  Jagdverpachtung 2024 
 
Die Jagdpachtverträge der Gemeinde laufen zum 31. März aus. Für die ab dem 
01.04.2024 anstehende Neuverpachtung hatte unser langjähriger Jäger, Herr Walter, 
erklärt, dass er den Jagdbogen künftig nicht mehr pachten kann. 
 
In einer Versammlung der Jagdgenossen am 12. März war das Thema bereits 
diskutiert worden. Die Jagdgenossen haben auch eine neue Jagdgenossensatzung 
erlassen und die Verwaltungsaufgaben für die Jagd weiterhin der Gemeinde 
übertragen. 
Für mögliche Wildschäden wollen die Jagdgenossen aus den Jagdpachteinnahmen 
eine Rücklage bilden. 
Die Jagdpachtverträge sollen wie bisher ausgestaltet sein. 
Auf den freiwerdenden Jagdbogen hat sich Herr Matthias Frey aus Obermarchtal 
beworben. 
Der Gemeinderat entschied den Jagdbogen 1 an Herrn Frey neu zu verpachten. Den 
Jagdbogen 2 wird wie bisher Herr Brass aus Untermarchtal pachten. Die Pachtzeit 
beträgt 6 Jahre.   
 
TOP 6  Bauvoranfrage Ehinger Straße 31 
 
Auf dem Betriebsgelände in der Ehinger Straße 31 soll eine Geräte- bzw. Lagerhalle 
errichtet werden. Für dieses Vorhaben wurde eine Bauvoranfrage gestellt. 
 
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben das Einvernehmen. 
 
TOP 7  Konzessionsvertrag Gas 
 
Der Gemeinderat hatte bereits in der letzten Sitzung dem Vertrag zugestimmt und 
bestätigte in der jetzigen Sitzung den Vertragsabschluss formell. 
 
TOP 8   Bekanntgaben - Sonstiges  
 
Gruppe Füranand und Mitanand 
 
Die Gruppe Füranand und Mitanand wird zur Verschönerung des Ortsbildes an den 
Blumenbeeten in einer Aktion von Kindern bemalte Holzblumen und ähnliches 
aufstellen. Der Gemeinderat bedankte sich bei den Initiatoren für diese Idee. 
 
 
Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis – Pressemitteilungen 
 

„Wald Erleben“-Programm: 
XXL-Walderlebnis für Erwachsene – 24 Stunden Outdoor 

 
24 Stunden lang abtauchen aus dem Alltag und eintauchen in den Wellnessbereich Wald: 
Unter der Anleitung von Waldpädagoge Alex Rothenbacher gibt es im Rahmen des „Wald 
Erleben“-Programms ein Abenteuer für Erwachsene. Von Samstag, den 8. Juni 2024, um 11 
Uhr bis Sonntag, den 9. Juni 2024, um 11 Uhr können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die schönsten Pfade rund um Lauterach entdecken, an herrlichen Plätzen Rast machen und 
leckere Gerichte aus unserer Region genießen. Der Abend wird gemeinsam am Lagerfeuer 
verbracht – Gitarrenspieler sind ausdrücklich erwünscht! Die Nacht verbringt die Gruppe im 
Tausend-Sterne-Hotel auf weichem Waldboden in ihren kuscheligen Schlafsäcken. 
 
Eine Anmeldung ist bis spätestens 14 Tage vor dem Termin online unter www.alb-donau-
kreis.de/walderleben notwendig. Diese ist verbindlich. Die Kosten betragen 95 Euro inklusive 
Vollverpflegung und müssen vorab per Überweisung beglichen werden. Bei einer kurzfristigen 
Abmeldung können diese nicht zurückgezahlt werden. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wird eine Packliste zugeschickt. 
 

„Wald Erleben“-Programm 
Pfingst-Camp für 7- bis 13-Jährige: Im wilden Wald bei Lauterach 

 
Auf wilden Pfaden Burgruinen entdecken, Lager bauen oder in der Lauter baden: Beim  
Pfingst-Camp im Rahmen des „Wald Erleben“-Programms können Kinder und Jugendliche 
spannende Abenteuer erleben. Das Camp wird von Waldpädagoge Alex Rothenbacher geleitet 
und findet von Montag, den 27. Mai 2024, bis Freitag, den 31. Mai 2024, statt. Täglicher 
Ausgangsort ist das Infozentrum des Biosphärengebiets Schwäbische Alb bei Lauterach. Von 
dort wandern die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Waldpädagoge Alex Rothenbacher zum 
Waldlager. 
 
Die Kosten betragen pro Kind 220 Euro inklusive Vollverpflegung. Eine Anmeldung ist 
spätestens bis 14 Tage vor der Veranstaltung online unter www.alb-donau-
kreis.de/walderleben notwendig. Diese ist verbindlich. Die Kosten müssen vorab per 
Überweisung beglichen werden. Bei Abmeldung kann keine Rückzahlung erfolgen. 

 

Bäuerinnenlehrfahrt durch Oberschwaben und das Allgäu   

 
Drei unterschiedliche Stationen werden bei der diesjährigen Bäuerinnenfahrt angesteuert, die 
der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis anbietet. Die Lehrfahrt 
findet am Donnerstag, den 16. Mai 2024, statt. Die Fahrt führt nach Oberschwaben, in das 
Hinterland des Bodensees und ins Allgäu.  
Im Kloster Reute erhalten die Teilnehmerinnen eine Führung durch den Apothekergarten und 
erfahren Wissenswertes über die Wirkungen und den Einsatz der regionalen Wildkräuter. Die 
nächste Station ist ein Bauernhof bei Kressbronn, auf dem neben der landwirtschaftlichen 
Produktion noch weitere Standbeine aufgebaut wurden. Bei der Hofführung wird gezeigt, wie 
der Betrieb die Bereiche Bauernhofgastronomie, Urlaub auf dem Bauernhof und 
Veranstaltungen entwickelt hat. Zum Abschluss besuchen die Teilnehmerinnen die Manufaktur 
„Vom Fass“ und erfahren in einer Führung, wie in den einzelnen Produktionsschritten aus der 
Apfelernte Balsamessig entsteht. 
Zustiegsmöglichkeiten in den Reisebus sind in Ulm-Eggingen um 8:00 Uhr am Betriebshof des 
Busunternehmens, um 8:20 Uhr auf dem P+R Parkplatz in Ulm-Lehr und um 8:40 Uhr in 
Donaustetten beim Rewe. Die Kosten für die Lehrfahrt betragen je nach Anzahl der 
Teilnehmerinnen etwa 45 Euro zuzüglich Verpflegung. Die Teilnehmerinnen erhalten nach der 
Anmeldung weitere Informationen zum Ablauf.  
Eine verbindliche Anmeldung ist bis spätestens zum 19. April 2024 ausschließlich online unter 
folgendem Link möglich: https://eveeno.com/731967949 

 

http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
http://www.alb-donau-kreis.de/walderleben
https://eveeno.com/731967949
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Kreisseniorentag am 20.04.2024 
Der Kreisseniorenrat Alb-Donau-Kreis lädt herzlich ein: Am Samstag, 20.04.2024, 10:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, findet im den Räumlichkeiten der Stadthalle Dietenheim (Königstr.85) unser 
diesjähriger Kreisseniorentag statt. Unter dem Thema „Sicherheit im Alter“ haben wir 
Impulsvorträge zu unterschiedlichen Themen für Senior*innen geplant. Für Mittagessen ist 
gesorgt.  
Am Nachmittag wird die Theatergruppe „Haus am Ziegelhof“ des Seniorenrates Holzgerlingen 
sieben verschiedene Alltagssituationen aufführen wie Betrüger ältere Menschen über den 
Tisch ziehen wollen. Die einzelnen Szenen werden durch Tipps und Hinweise der 
Präventionsstelle der Polizei und der Sparkasse ergänzt. 
Infostände in Form einer Kleinmesse bieten praktische Beispiele und die Möglichkeit in einen 
gemeinsamen Austausch zu kommen.  
 
Reinhard Kopp 
Stellv. Vorsitzender des Kreisseniorenrates Alb-Donau-Kreis 

 

„Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm,  
lädt am 23.04.2024 ein zur Informationsveranstaltung  
 

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn?  
Welche versicherungsrechtlichen Voraussetzungen müssen erfüllt werden?  
Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor?  

Wie werden die Renten berechnet?  
Wie lange werden Erwerbsminderungsrenten gezahlt?  
Wie viel darf ich hinzuverdienen?  

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in allgemein verständlicher 
Form. Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23.04.2024, 16 Uhr im  

Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt.  
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich bis spätestens 17.05.2023 
unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de"  

 

SCHULE 
 

 
 

Drei Musiklotsen bereichern das Schulleben 
Die Realschule der Schule an der Donauschleife hat drei frisch gebackene Musiklotsen, die 
nun das Musikleben der Schule bereichern. Timo Breymaier, Marc Ottenbreit und Emanuel 
Schrodi waren eine ganze Woche an der Musikakademie in Plochingen und bildeten sich in 
verschiedenen Bereichen fort. Es wurde gemeinsam gesungen, musiziert, erste Erfahrungen 
im Dirigieren gesammelt, Musikwissen vertieft, aber auch Gruppenführung und Organisation 
waren Themen. Bei einer gemeinsamen Abschlussveranstaltung in Plochingen wurden dann 
feierlich die Urkunden überreicht. Mit Begeisterung haben die drei Schüler diese 
Weiterbildung besucht. Wir freuen uns auf die Ideen und die Unterstützung im Musikleben 
der Schule.  

 
 

mailto:regio.ul@drv-bw.de
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Vereinsmitteilungen 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung: 
Am Freitag, dem 22. März 2024, findet um 19:30 Uhr im Sportheim des 
SV Untermarchtal die diesjährige Mitgliederversammlung mit folgender 
Tagesordnung statt. 
Alle Mitglieder der Narrenzunft sowie alle Freunde und Gönner der 
Untermarchtaler Fasnet sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen. 
Jens Rapp, 1. Vorsitzender (Zunftmeister) 
 

Jahres-Hauptversammlung des Sportverein Untermarchtal 
 
Gutes Ergebnis vom Sponsorenlauf festigt die Finanzlage des Vereins 
Untermarchtal. (hi) Die gut besuchte Jahres-Hauptversammlung zeigt ein großes Interesse am 
Verein auf. Die Mitgliederzahlen steigen und auch sportlich wie finanziell können Erfolge 
gemeldet werden. 
Derzeit zählt der Verein 436 Mitglieder, der Sponsorenlauf beim Sommer-Sportfest brachte ein 
tolles Ergebnis von rund 9 000 Euro, 25 Sportabzeichen wurden erkämpft und im 
Leichtathletik-Dreikampf waren 26 Sportler*innen erfolgreich. Die Fußballer beim FC M;archtal 
waren ganz besonders in Sachen „Jugendfußball“ mit ihrem Jugendleiter Matthias Hänle sehr 
aktiv, den er gab die Losung aus „Ich habe uns immer und überall angemeldet – und 
gewonnen“ ! Dies zeigt sich deutlich in seinem großen Engagement für die Fußball-Jugend im 
Verein mit zahlreichen Auszeichnungen, Ehrenpreisen und wertvollen Sachpreisen sowie auch 
als Veranstaltungsleiter für die Fußballjugend im FC Marchtal. Seine Vereinsarbeit hat er sich 
in diesem jahr bei den beiden Vereinen SV Untermarchtal und FC M archtal mit der Ernennung 
„Zum Sportler des Jahres  2023“ verdient. 
Der 1. Vorsitzende Harald Fischer durfte somit mehrfachen Grund zur positiven Arbeit im 
Verein hinweisen und eine gute Zukunftsperspektive vermelden. In allen 4 Vereins-
abteilungen ist über das ganze Jahr ein reger Sportbetrieb. Dieser wird von mehreren 
Übungsleiter am laufen gehalten. Die Neuaufstellung der Mitgliederstruktur die Beisitzer 
Michael Faßnacht bearbeitet, ist hiefür auch Grundlage zur Ausrichtung des Vereins.  Im Auge 
behalten wird man die Pflege der Sportanlagen sowie einen Bauantrag zu Sanierungen im 
Sportheim und hier ins besonders den Bau eines Aussenzugung zum Untergeschoss des 
Sportheim. Ein Änderungs- und Genehmigungsantrag ist hier bereits auf dem Wege. Die 
elektrische Stromversorgung mit deren Aufteilung im Sportheim auch gegenüber dem Pächter 
ist abgeschlossen. 
Schriftführer Ferdinand Knab ließ das Vereinsjahr wieder in verschiedenster Art und Weise 
Revue passieren und bemerkte hier den Zusammenhalt aller Mitglieder für die Belange des 
Vereins.  
In 8 Sitzungen der Vorstandschaft mit den Abteilungen sowie Beisitzer wurden die Aufgaben 
im Verein angegangen und bearbeitet. 
Den Kassenbericht vom verhinderten Kassier Manuel Lindermeir verlies Vorsitzender Harald 
Fischer. Einnahmen sind besonders die Mitgliedsbeiträge, Pachteinnahmen, Sponsorenlauf, 
Sportfest und Bandenwerbung sowie Dartabteilungs-Veranstaltungen.  
Bei den Ausgaben stellen die Energiekosten, Versicherungen, Darlehenszahlungen und die 
Sportanlage einen hohen Aufwand. Dennoch wurde ein plus erzielt.  
Die Abteilungsberichte der Jugendabteilung von Alina Rudolf, der Leichtathletik von Micha 
Sieben, der Freizeitsportler von Timo Merkle und Dartabteilung  von Melanie Glatzer sowie der 
Aerobic-Jazztanz Mädchen von Monika Sieben zeigt überwiegend positive Ansätze.. So war das 
43. Jugendzeltlager in Dietershausen, die vielseitigen Unterhehmungen der Freizeitsportler, 
die tollen, farbigen Auftritte der Aerobic-Jazztänzerinnen in der Halle und den Sportfesten hier 
und in Lauterach und von den Dartsportler mit 2 Ranglistenturnieren in der Gemeindehalle 
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hervorzuheben. In der Bezirksliga der Darter belegt die I. Mannschaft derzeit Platz 10 und die 
Reserve in der Kreisliga B den 11 Rang. Die Darter wünschen sich baldmöglichste Rückkehr 
von ihrem Ausweichquartier Gemeindehalle wieder ins Sportheim zurück.  
Sehr erwähnenswert sind auch die wöchentlichen Turnstunden für Kinder im Bambini-Alter 
und der Grundschüler die von mehreren Frauen mit den Kindern gestaltet werden. 
Den Bericht des FC Marchtal erstattete dessen 2. Vorsitzender Fabian Georgescu. Rund 90 
Mitglieder zählt der Verein, davon sind 30 Jugendliche. Besonders Jugendleiter Matthias Hänle 
hält die wichtigsten Fäden zur Förderung und Weiterentwicklung der Jugendfußballer*innen in 
Händen. Großen Dank sprach er an Hänle, dieser lege viele Spuren für den Vereinsfußball und 
wurde mit seiner Abteilung bei mehreren Vereinsveranstaltungen, so zum Beispiel „Den Sepp-
Herberger-Tag“ und „Fußball-Camp“ mit den 3 örtlichen Grundschulen vom 
Württembergischen Fußballverband (WFV) und Württembergischen Sportjugend (WSJ)  zum 
Macher und wurde dafür  ausgezeichnet.  
Hierbei nahm Hänle an einm Spanien-Aufenthalt des Verbands teil, erhielt die Auszeichnung 
„Vorbilder des Jahres“ mit einer Trophäe mit dem „Preis im jungen Ehrenamt“ und den Titel 
„Junger Fußballheld“. 
Die Neuwahlen von 2. Vorsitzender sah die Wiederwahl von Marcus Mischke und Schriftführer 
Ferdinand Knab. Für den ausscheidenden Kassier Manuel Lindermeir folgte Stefanie Niederich 
neu in den Vorstand. Bei den 3 Vereinsabteilungen von Leichtathletik, Jedermann-Freizeitsport 
und Jazztanz-Aerobic gab es keine Veränderungen,  
Die Dartabteilung hat mit Dieter Wiedemann für Melanie Glatzer jetzt ebenfalls einen neuen 
Leiter. Die Kassenprüfer Paul Fischer und Johannes Buhl bleiben im Amt.  
Jugendleiterin bleibt Alina Rudolf und Jugendvertreter sind Lena Traub, Tabea Merkle, Ciaco 
Unruh und Fritz Härle. 
Beisitzer im Vorstand und für besondere Vedreinsaufgaben sind: Melanie Walter, Michael 
Maier, Matthias Hänle, Michael Faßnacht, Walter Falch, Rene Glatzer, Sandra Gehlhoff und 
Andre Niederich.  
Bürgermeister Bernhard Ritzler, er führte die Neuwahlen durch- und machte den 
Vereinsvorständen,Sportlern, Mitarbeiter und Mitglieder Mut für deren künftige Arbeit und 
bedankte sich im Namen der Gemeinde dafür. 
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FC Marchtal 
 

FCM – SW Donau II  5:0 
Revange geglückt! Nach der bitteren 0:1 Hinspielniederlage startete man mit ordentlich Wut im 
Bauch gegen den Nachbarn aus Munderkingen und Rottenacker. Bereits in den ersten Minuten 
sahen die Zuschauer ein Spiel mit hoher Intensität und Kampf. Leon Wallewein wurde nach 
einem Dribbling im Strafraum zu Fall gebracht. Den anschließenden Elfmeter verwandelte 
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Jürgen Herzog gewohnt souverän zur frühen Führung (6.). Man ließ nicht locker und lief den  
Gegner weiterhin hoch an. Dies wurde mit dem 2:0 belohnt. Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld 
ging es schnell in die Spitze, wo Fabian Illich im eins gegen eins mit dem Torhüter die Nerven 
behielt (23.). Ein weiterer Treffer vor der Halbzeit wäre möglich gewesen, blieb dem FCM aber 
verwehrt. Im zweiten Durchgang zog man die Zügel gleich zu Beginn wieder an und dominierte 
die Partie. Man wollte keine Zweifel über den Sieger der Partie aufkommen lassen. Ein Angriff 
über die rechte Seite endete mit einer Hereingabe in den Sechzehner. Diese konnte zunächst 
zwar noch abgewehrt werden, doch im Hintergrund zog Leon Wallewein ab und dessen Schuss 
landete abgefälscht in den Maschen (48.). Vom Gegner kam sehr wenig, bzw. die wenigen 
Angriffsversuche wurden oft bereits im Keim erstickt von der kompromisslos agierenden FCM-
Defensive. Die endgültige Entscheidung konnte man dann in der 76. Minute herbeiführen, als 
erneut Jürgen Herzog durch einen hart platzierten, direkten Freistoß das 4:0 erzielte (76.). 
Kapitän Florian Glökler setzte dann den Schlusspunkt, als er den Torhüter umkurvte und aus 
spitzem Winkel ins leere Tor einschob (84.) 
 
FCM II – SW Donau II  0:4 
Der FCM kam schlecht in die Partie, stabilisierte sich aber Mitte des ersten Durchgangs. Leider 
musste man in dieser Phase den Rückstand hinnehmen (25.). In der Folge hielt man gut 
dagegen und war drauf und dran den mittlerweile verdienten Ausgleich zur erzielen. 
Psychologisch sehr ungünstig kassierte man kurz vor dem Pausenpfiff das 0:2 (43.). Im zweiten 
Durchgang hatte man leider nicht mehr viel entgegenzusetzen und ging am Ende mit 0:4 unter 
(64. und 72.) 
  
Ausblick 
So., 24.03.2024 
Reserve: SGM Daugendorf – FCM   13:15 Uhr 
Herren: SGM Daugendorf – FCM   15:00 Uhr 
 
Mi., 03.04.2024 
Reserve: TSV Rißtissen – FCM    19:00 Uhr 
 
Do., 04.04.2024 
Herren: TSV Rißtissen – FCM    19:00 Uhr 
 
Fr., 05.04.2024 
D-Jugend: SGM Munderkingen – SGM Marchtal  18:00 Uhr 
 
Sa., 06.04.2024 
C-Jugend: SGM Marchtal – SGM Ringingen  13:30 Uhr 
 
 

Was sonst noch interessiert 
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GoDi-Gruppe, Kommunionkinder und Erstklässler 
am Karfreitag, 29.3. richten die GoDi-Kids gemeinsam mit den Kommunionkindern der SE-
Marchtal einen Kinderkreuzweg für Kinder und Familien aus. 
Hauptprobe am Torbogen in Obermarchtal: 9 Uhr 
Beginn für die Familien: 10 Uhr 
Nach den Osterferien laden wir alle Erstklässler herzlich ein, mal bei uns in der 
GoDi-Gruppe reinzuschnuppern. Wenn du lernen willst wie du deine Stimme beim Singen 
richtig einsetzt und Spaß am Singen hast, dann komm vorbei! 
Die GoDi-Kids treffen sich montags zur Chorprobe, 17-18 Uhr im Torbogensaal Obermachtal. 
Mo. 25.3. – keine Probe 
Fr. 29.3. Kinderkreuzweg 
Mo. 8.4., 15.4., 22.4., 29.4., 6.5., 13.5. 
Herzliche Grüße 
Stefanie Munding – Chorleitung 

 

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
„Die Heimatzeitung – regional und immer nah dran“ 
Am Freitag, 12.04.2024, besichtigen wir die Redaktion der „Schwäbischen Zeitung“ in 
Ehingen. Wir bekommen Einblick in die Presse-Arbeit und erfahren, wie die Zeitung entsteht.   
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Marktplatz in Ehingen/ Rathaus 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367 oder über WhatsApp) 
 
„Vorteilhaftes Outfit für jede Frau“ 
So lautet das Motto für unsere Fahrt am Mittwoch, 12.06.2024. Wir informieren uns bei Adler-
Moden in Neckartenzlingen über die aktuelle Sommermode. Danach besuchen wir das Musical 
„Tarzan“ in Stuttgart. 
Abfahrt: 12.45 Uhr Infozentrum Untermarchtal 
                   Zustieg in Obermarchtal und Reutlingendorf 
Da die Preise bei Bus und Musical enorm gestiegen sind, kostet das „Gesamt-Paket“ jetzt ca. 
100,- €. 
Anmeldung bei der Vors. (s.o.) 
 
Ich freu mich schon auf unsere nächsten Begegnungen 
Vorsitzende Andrea Fischer 
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Ostereierausstellung im Krippenmuseum 
 
Eier soweit das Auge reicht - Jedes Ei ein Unikat. 
Von 24. März bis 14. April zeigen etwa zehn Künstler aus der Gemeinde Oberstadion und H.-
Jürgen Knupfer aus Munderkingen ihre handbemalten, gefrästen oder bestickten Werke vom 
Wachtel- bis zum Straußenei im Krippenmuseum. 
Beschreibung  
Die schönsten und kunstvollsten Exemplare der heimischen Eier-Künstlerinnen und Künstler 
sind hier zu sehen. Eine Sammlung, die seit 2008 stetig angewachsen. Mit gefrästen und 
bestickten Eiern, Jahreszeiten-, Blumen- und Märchenmotiven, Elfen und christlichen 
Symbolen, in allen Größen und allen Techniken der Bemalung und Verzierung. Und es 
kommen imposante Prunkstücke hinzu: Eine Besonderheit ist ein großes Kreuz mit 42 Heiligen 
auf Gänseeiern. Und auf Straußen-Eiern wird in kleinem Format der Kreuzweg dargestellt, wie 
er nebenan in der St.-Martinus Kirche zu sehen ist. Mit viel Arbeit, Liebe und Begeisterung 
pflegen die Menschen aus Oberstadion und seinen Teilorten diesen Brauch, der bei den 
Besuchern viel Bewunderung findet.  

 

Beschreibung Ostereierweg 

Osterzeit in Oberstadion  2.Oberstadioner Ostereierweg 
Kunstvoll gestaltete Skulpturen und Bilder aus lackierten und bemalten Hühner-, Gänse- und 
Wachteleier säumen den Weg vom Rathaus bis zum Krippenmuseum. 
Auch dieses Jahr haben fleißige Helferinnen und Helfer der Gemeinde viel Arbeit und Zeit 
investiert, um den 2.Oberstadioner Ostereierweg zu gestalten. Er begeistert nicht nur mit 
seinen verschiedenen Skulpturen wie Weltkugel, Lamm, Quelle, Hahn und Henne, sondern 
auch mit Bildern vom „Auferstehungsheiland“, der "Gethsemane Szene", der 
"Kreuzigungsgruppe“ und dem „Heiligen Grab“, welche mit rund 3.000 Wachteleiern gesteckt 
sind. Zur selben Zeit, wie der Ostereierweg, sind fantastische Malereien auf Wachtel-, Gänse-
Hühner- und Straußeneiern und in Eiern gefräste Kunstarbeiten, sowie bestickte und gekratzte 
Eier in der Ostereierausstellung im Krippenmuseum in Oberstadion zu bestaunen. 
Jedes Kunstwerk ist handgefertigt und ein Unikat.  
Die Ostereierausstellung ist von Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr und am Samstag, Sonn- 
und Feiertagen von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
Familienfreundlicher Eintritt: Kinder bis 12 Jahren frei, Kinder ab 13 Jahren/ Jugendliche / 
Rentner / Erwachsene pro Person 6,00 €. 
Krippenmuseum Oberstadion, Kirchplatz 5/1, 89613 Oberstadion 
Tel. 0152/24842830, kulturbuero@oberstadion.de   www.krippen-museum.de 

 

 

mailto:kulturbuero@oberstadion.de


 
                   

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 24.03. bis 07.04.2024 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

  

Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land 
 

Sa 23.03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

    -Palmweihe/ Vorstellung neuer Diakon-- 

  18.00 Uhr SE-Wallfahrts-Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

    -Palmweihe- 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

 

So 24.03. 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

   -Beginn am unteren Brunnen vor der Kirche- 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

   -Palmweihe- 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

   -Palmweihe- 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

   -Palmweihe- 

 19.00 Uhr Bußgottesdienst, Klosterkirche 

 

Mo 25.03. 06.30 Uhr Laudes; Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Di 26.03. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 27.03. 06.05 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

 

 



 

 

Do 28.03. Gründonnerstag 
 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

19.00 Uhr Abendmahlsmesse, Klosterkirche 

  -mit Fußwaschung- 

Anschl. Gang zum Ölberg und nach St Andreas, dort 

Betstunde 

19.00 Uhr Abendmahlmesse für die ganze SE, Münster Obermarchtal 

  -mit Kommunionkindern und Fußwaschung- 

 

Fr 29.03. Karfreitag 
09.15 Uhr Trauermette, Klosterkirche 

 10.00 Uhr Kreuzwegandacht auf dem Friedhof, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Karfreitagsliturgie, Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Karfreitagsliturgie, Emeringen 

 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Neuburg 

 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Münster Obermarchtal 

 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, Klosterkirche 

 20.00 Uhr Karmette, Klosterkirche 

 

Sa 30.03. Grabesruhe Jesu Karsamstag 
07.00 Uhr Trauermette, Klosterkirche  

14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

        

Ostersonntag Auferstehung des Herrn Bischof-Moser-Kollekte 

Beginn der Sommerszeit  Segnung der Osterspeisen 

 

Sa 30.03. Karsamstag Tag der Grabesruhe Jesu 

20.00 Uhr Feier der Osternacht für die ganze SE, Münster  

   Obermarchtal 

  KEINE Messe, Pfarrkirche Untermarchtal 

  21.00 Uhr Feier der Osternacht, Klosterkirche 

 

So 31.03. 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf  

09.45 Uhr Laudes, Klosterkirche 

10.15 Uhr Festgottesdienst, Klosterkirche  

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 01.04.  Ostermontag  Bischof-Moser Stiftung 

08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

KEINE Messe, Neuburg 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Di 02.04. 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.30-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 03.04. 07.30 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 



 

 

Do 04.04. 07.30 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Fr 05.04. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 06.04. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

 

2.Sonntag der Osterzeit  Weißer Sonntag 
 

Sa 06.04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

 

So 07.04. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 KEINE Messe, Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

   -Erstkommunion Obermarchtal- 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  

 
 
 
Fahrt in die Stuttgarter Liederhalle zu Bruckners Glaubenssymphonie 
 
Anlässlich des 200. Geburtstag von Anton Bruckner lädt das Dekanat Ehingen-Ulm am 
Samstag, 6. April zu einer Busfahrt in die Stuttgarter Liederhalle ein. Dort gibt es um 19.00 
Uhr die Fünfte Symphonie des bekannten Komponisten, die ob ihres grandiosen 
Schlusschorals die Beinamen „Choralsymphonie“, „Glaubenssymphonie“ oder „Die Katholische“ 
trägt. Abfahrtszeiten sind 14.45 Eggingen Betriebshof Missel, 15.00 Wiblingen Pranger, 15.05 
Donaubad Neu-Ulm, 15.15 Blaustein-Klingenstein, 15.18 Herrlingen, 15.25 Blaubeuren, 
Ankunft Stuttgart ca. 17.00, Symphoniekonzert 19.00, Rückfahrt ab ca. 21.00 Uhr. 
Kirchenmusikdirektor Volker Linz und Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel führen im Bus ins 
Leben Bruckners und die Themen seiner Fünften ein. Nähere Infos und Anmeldung über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de.  

 

Aufruf von Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel 
zur „Bischof-Moser-Kollekte 2024“ 

Wir leben in einer spannungsreichen Zeit, in der auch auf unsere Kirche enorme 
Herausforderungen von innen und von außen einstürmen; Herausforderungen, denen sie sich 
stellen muss. Wir sehen einerseits den scheinbar unvermeidlichen und schmerzhaften Verlust 
an Kirchenmitgliedern; und andererseits müssen wir neue Wege in der Seelsorge finden. Den 
Menschen die Botschaft Jesu zu erschließen ist und bleibt unser Auftrag als Kirche Jesu Christi, 
auch wenn die Mitgliederzahlen unserer Gemeinden zurückgehen. Nicht wenige Menschen in 
unserem Land erwarten, trotz ihres kritischen Blicks auf die Kirchen, dass wir christliche Werte 
mit unserem Glauben begründet vermitteln und vorleben und mit unseren vielfältigen karitativen 
und anderen kirchlichen Diensten zum Zusammenhalt der Gesellschaft beitragen. 
Unsere haupt- und ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsorgerinnen nehmen diese 
 
 



 

 

Herausforderungen an. Sie finden oft neue und kreative Wege zu den Menschen, unabhängig 
von deren Einstellung zu Kirche und Religion. Solch innovative pastorale Projekte werden von 
der Bischof-Moser-Stiftung weiterhin gefördert. Dafür bin ich sehr dankbar! 

Ich nenne beispielhaft die Wallfahrtsseelsorge auf dem Palmbühl im Dekanat Balingen und an 
der Kirche zur „Schmerzhaften Mutter Gottes“ in Heiligenbronn, Waldachtal-Salzstetten. Solche 
besonderen „Glaubensorte“ und spirituelle Zentren sind eine sehr gute Ergänzung zu den 
Gottesdiensten und Angeboten der Kirchengemeinden. Zunehmend öffnen sich 
Kirchengemeinden in ihr Umfeld hinein und kooperieren mit Partnern und Akteuren im Stadtteil. 
So beginnt eine Kirchengemeinde in Stuttgart-Mönchfeld ein Projekt „Quartierspastoral“, in dem 
sich schon jetzt ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren. Ab Sommer 2024 
wird eine erfahrene Seelsorgerin, die von der Bischof-Moser-Stiftung gefördert wird, dieses 
Projekt unterstützen. 

Um solche zukunftsweisenden pastoralen Initiativen weiterhin fördern zu können, ist unsere 
Stiftung dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Eingehende Spenden werden 
unmittelbar für die Projektförderung verwendet; die Zuwendungen aus der Osterkollekte 
werden zur Hälfte dem Stiftungskapital zugeführt und zur anderen Hälfte für die Förderung der 
Seelsorgeprojekte verwendet. 

Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, 
mit der viele Menschen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 

Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen 

Ihr 

Dr. Clemens Stroppel 
Diözesanadministrator 

Dieser Aufruf soll am Palmsonntag oder an Ostern in geeigneter Weise bekannt gegeben 
werden. 

Der Ertrag der Kollekte ist von den Pfarrgemeinden innerhalb von 14 Tagen zu überweisen 
an: 

Bistum Rottenburg-Stuttgart 
Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE48 6039 1310 0005 4040 02 
BIC: GENODES1VBH 
Verwendungszweck: 86100700 Bischof Moser-Kollekte 
(+ Partnernummer der Gemeinde) 

 
 

Maiandacht zur Grotte  

Am 12. Mai findet die alljährliche Maiandacht zur Grotte statt. Das Vorbereitungsteam für die 

inhaltliche Gestaltung der Andacht ist noch auf der Suche nach Unterstützung und freut sich 

über weitere Personen. Sie wollen sich gerne einbringen? Dann melden Sie sich auch hier bei 

Spiritual Hermann.  

Kontakt: E-Mail: spiritual.hermann@untermarchtal.de oder per Telefon 30 54 245 

 

Spendenaktion der Erstkommunionkinder 
 

Die Erstkommunionkinder haben Osterkerzen gebastelt. 

Diese können nach der Eucharistiefeier mit Palmweihe am Samstag, 23. März 2024 um 18 Uhr 
in der Kirche St. Andreas in Untermarchtal gegen eine Spende erworben werden. 
Der Erlös geht an den Förderkreis Ulm für tumor- und leukämiekranke Kinder Ulm e.V.  
 
Die Erstkommunionkinder freuen sich über reges Interesse! 

 

mailto:spiritual.hermann@untermarchtal.de


 

Liebe Gemeindemitglieder, 

Viele Gläubige unserer Seelsorgeeinheit, unterschiedlichsten Alters haben an unseren 

bisherigen vier Etappen teilgenommen. So wird die Fußwallfahrt zu einem Fest des Glaubens. 

Unsere nächste Etappe ist am Samstag, 23. März. Geplant ist, dass wir um 15:45 Uhr in 

Reutlingendorf an der Kirche starten. Wir wallfahren nach Emeringen. Dort ist um 18:00 Uhr 

Gottesdienst. 

Wir laden alle Gemeindemitglieder und Interessierte zur Wallfahrt ein und freuen uns auf eine 

besinnliche und freudevolle Begegnung. 

 
Krankensalbungsgottesdienst – Sakrament der Stärke 
Untermarchtal – SE Marchtal.(hi)  
Zu diesem „Krankensalbungsgottesdienst - Sakrament der Stärke“ in der Pfarrkirche 
St. Andreas, Untermarchtal hatten Pfarrer Gianfranco Loi, Diakon Johannes Hänn und 
Kirchengemeinderat Bernhard Mittl eingeladen. Nicht nur an die Senioren*innen 
erging diese Einladung sondern auch an alle interessierten Kirchen-
gemeindemitglieder der SE Marchtal.welchen diesen als Start zu neuen 
Angebotsbereichen darstellt.  
Etwa 30 Gläubige von allen Gemeinden der SE Marchtal einschließlich mehrerer 
Schwestern des Klosters Untermarchtal versammelten sich in der Pfarrkirche zur 
Eucharistiefeier.  
Pfarrer Gianfranco Loi hielt zum Thema „Sakrament der Krankensalbung“ eine kurze, 
zur Sache dienende Ansprache. Aufklärend betonte Pfarrer Loi, dass dieses Sakrament 
eine Stärkung für Kranke jeden Alters darstelle und nicht nur für Sterbende. Gleichfalls 
aber für Sterbende ist es auch eine stärkende Hilfe, Trost und Begleitung. Also ein 
Sakrament für Lebende. Dies zusammen ist eine feste  
sakramentale Glaubernsbotschaft für alle Christen. 
Mit dem Segenszeichen an die Stirn und mit dem Öl zur Handauflegung spendete 
Pfarrer Loi und Spiritual Udo Hermann zusammen mit den Helfern Diakon Hänn und 
Diakon Patrick Kurfess allen das Sakrament der Krankensalbung. Pfarrer Loi bedankte 
sich bei allen die beim Gottesdienst und Sakramentsempfang anwesenden Gläubigen 
sowie bei den Personen die den Gottesdienst vorbereiteten.   
Beim anschließenden gemeinsamen Zusammensein im Pfarrhaus bei Kaffee/Tee und 
Hefezopf, konnten die Teilnehmer am Gottesdienst freundschaftliche und 
unterhaltende Gespräche miteinander führen. 
Zum Ende bedankte sich Kirchengemeinderat Bernhard Mittl bei Pfarrer Loi, Spiritual 
Hermann, den beiden Diakonen Hänn und Kurfess sowie bei all jenen die diesen 
Nachmittag durch ihre Mithilfe gestaltet und durchgeführt haben. 
 

         
 

 


